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arl der Große. Vofi Dr Otto Appel. MEAus der volkstümliche
Schriftenreıihe „Bildung un Wissen‘‘, (191.) Lim-
urg Lahn 1938, Gebr Steffen. Brosch. R  z AB

Der Verfasser nımmt miıt seiner Aufgabe ehr ernst. Er er-
ar In der Vorrede, der Historiograph habe dıe heilige Pflich  %9 „dıe
geschichtlichen Tatsachen sprechen lassen und geschichtliche
Wahrheiten herauszustellen und auf Grund solch ernster Beschäft-
tigung mit geschichtlichen Dıngen gerecht f urteilen‘‘. Solc. tieft
schürfende Arbeit ist gewıiß doppelt 4A Platze, ıch cdıe
Würdıgung eines Mannes handelt VO der Bedeutung arlis des
TOHen Dr . Appel sucht der vo ıhm aufgestellten Jyorderung mıiıt -
verkennbarem FKıfer un: nıcht geringem Geschicke entsprechen. Er
1aßt den großen Herrscher nach q}ien wichtigen Gesichtspunkten Vvor vm Va

UunNnNSsSeIe1l Geiste erstehen: als alsGermanenkönig und Feldherrn,
Staatsmann und Reichsorganısator, als Kulturförderer und Chrısten
Er wıdmet dabeı gerade jenen Fragen den breıtesten Raum und dıe
gründlichste Auseinandersetzung, die heute besonders 9ft angeschnıiıt-
ten werden,. der Unterwerfung der Sachsen einschhießlich des höchst
unwahrscheinhchen Blu thades on Verden . Aller, der Kalser-
krönung und umfassenden Kulturtätigkeıit karls Dabeı berührt die
ebenso vornehme überzeugende Krıtik wohltuend und erfreulich
hne Zweiftel ist das Werk vortrefflich dazu geeı1gnel, „Bildung undWissen““‘ ZU tördern.

Dr f  Fuchs.INZ

P’atrologie (Herders theologısche GrundrIi1sse) on Berthold
Altaner Gr 8 U (374} reıbur Br 8., Herder Brosch.RM 6,60, eb. RM

Das vorhegende Lehrbuch ist eine „durchgreHfende eubearbeı-
tung“ der Von Altaner 1931 herausgegebenen Auflage der
Patrologie von Rauschen, für cdie vorher zweımal Wiıtltig als
Herausgeber gezeichnet hat Der Verfasser glaubt Zzu Fortlassung des
Namens Rauschen berechtigt Zu seın, weiıl das Werk on iıhm 1m
wesentlichen neu geschrieben wurde. Eine sorgfältige Neuordnung des
Stoffes und die geschickte Verwendung VoO dreı Drucktypen eizten
die Seiıtenzahl des YTextes der Zunahme des Inhaltes um bıs

.Bogen on 4924 auf 344 Seıiten herab Das Buch hat mehr als
8 Schriftsteller NECUu aufgenommen und bringt über 3000 NCUC Litera- Mturangaben. F  ur dıe Zeitschriftenliteratur ın den Jahren 1925—19% be-
halt dıe Ausgabe VvVon 1931 ihren selbständigen er'‘! als Nachschlage-
behelf Wer das achstum des ‚„Rauschen‘ ön seinen ersten An-
fängen bıs . 1931 miterlebt hat und jetzt dıe Ausgabe on Altaner auf-
merksam un vergleichend durchgeht, ermißt, welch große ort-
schritte cdhie altchrıstliche Literaturgeschichte ın den eizten Jahrzehn- Va
ten gemacht nat und weilc. verwirrende Fülle VO Erkenntnissen ©:
Z bergen ga Das NeEUuUE Lehrbuch trägt durch Klarheıt, Übersichtlich-
keit und gute Lesbarkeit alle Anlagen in sıch, dıe Theologenschaft
uüber hinauszuführen, Zu Lesung der Väter selbst Mit Freude se1
vermerkt, da der Verfasser eın zweibändiges Werk als Lirsatz für
den „Großen Bardenhewer‘‘ in Aussıcht stellt W obei sıch allerdings
dıe Frage aufdrängt, n wird die deutsche theologische Wiıssen-
schaft endlich eın hı vollwertiges Lehrbuch der Dogmengeschıichte
erhalten
Aurelius AuguSiinus: Selbstgespräche. Die echten. Soliloquien.

Ins Deutsche übertragen Vo Dr phil Ludwig Schqpp. A1t Eın-


